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Dorfmoderation Ebertsheim

Ergebnisse Haushaltsbefragung
Oktober 2026

Rücklauf: 58
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Ebertsheim Rodenbach

Ich wohne in …



6

24

17

4 5

1
0

5

10

15

20

25

30

1 2 3 4 5 6

Ich lebe gern in Ebertsheim – Durchschnittsnote 2,67
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Bürgerbus: Bekanntheit und Nutzung

Kennt Angebot Nutzt Angebot

Gründe:

• Eigenes Auto

• Selbst mobil.
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Nutzen Sie den Bus?

oft selten gar nicht Gründe:

• Eigenes Auto – selbst mobil.

• Schlechte Anbindung, schlechter Fahrplan. Unzuverlässigkeit.
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Nutzen Sie den Bahn?

oft selten gar nicht
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Öffentliche Verkehrsanbindung in die Region

gut mittelmäßig schlecht
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Interesse an Mitfahrerbank

ja nein vielleicht
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54

Benötigen Sie Hilfe, um in andere Orte zu gelangen?

ja vielleicht nein
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Interesse an Fahrgemeinschaften?

ja nein vielleicht

• Grünstadt

• Eisenberg

• Neustadt

• Wochenmärkte
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Radwegenetz Region

Radwege Ebertsheim

Radwegenetz Region Radwege Ebertsheim

nein 10 15

ja 43 40

Zufriedenheit mit Radwegen

nein
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Radwege – Auswahl / Zusammenfassung

„Die Radwege benötigen besseren Bodenbelag. Viele Äste hängen zu tief.“

„Die Eistalstraße ist super zum Fahrradfahren, aber alles abseits davon ist sehr schwierig.“

Mehrfach wird eine bessere bzw. sichere Anbindung zwischen Ortsteilen und Nachbarorten 

angesprochen.

Die Rückmeldungen beziehen sich auf Zustand/Pflege und sichere Führungen an stärker 

befahrenen Straßen.
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E-Car-Sharing E-Ladestation PKW E-Ladestation Fahrrad/Scooter

nein 26 24 38

vielleicht 21 16 10

ja 10 17 9

Interesse an E-Mobilität

nein

vielleicht

ja



Mobilität – weitere Hinweise

Verkehrssicherheit und Fußwege

Sichere Schulwege, breitere und gepflegte Gehwege sowie zusätzliche Fußgängerüberwege, 

insbesondere im Bereich Kerzenheimer Straße.

Geschwindigkeitsbegrenzung zwischen Ebertsheim und Rodenbach auf maximal 50 km/h und 

Verringerung des Durchgangsverkehrs im Eistal.

Öffentlicher Nahverkehr

Häufigere und zuverlässigere Bus- und Bahnverbindungen, insbesondere ein 30-Minuten-Takt der Bahn.

Bessere Anschlüsse Richtung Grünstadt, Kirchheimbolanden und Ludwigshafen sowie Verbindungen am 

Abend.

Radverkehr und Elektromobilität

Anpassung der Ampelschaltung, damit auch Fahrradfahrer erkannt werden.

Instandsetzung der öffentlichen E-Ladestation und bedarfsgerechter Ausbau weiterer 

Lademöglichkeiten.

.
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Glasfaser:

• Internetversorgung: Glasfaser ist in Ebertsheim verfügbar. Einige Befragte sind mit der 

Geschwindigkeit und Funktionsfähigkeit zufrieden.

• Geschwindigkeit und Kosten: Teilweise wird bemängelt, dass die Geschwindigkeit trotz 

Glasfaseranschluss nicht wesentlich besser sei, die Kosten jedoch höher ausfallen.

• Anbieterauswahl: Kritik an der eingeschränkten Auswahl von Internetanbietern und der damit 

verbundenen geringen Wettbewerbssituation.

• Ausbau und Folgeschäden: Einzelne Hinweise auf nicht beseitigte Schäden durch 

Ausbauarbeiten sowie eine Verschlechterung der Internetverbindung.

Mobilfunk:

• Empfangsqualität: Mehrere Befragte berichten über schwachen oder fehlenden 

Mobilfunkempfang, teilweise mit nur ein bis zwei Empfangsbalken.

• Örtliche Unterschiede: Besonders genannt werden die Ortsmitte (Hauptstraße 17/19) und die 

Pfarrgasse.

• Anbieterabhängigkeit: Die Empfangsqualität unterscheidet sich offenbar je nach 

Mobilfunkanbieter; teilweise besteht gar kein Empfang.

• 5G-Ausbau: Trotz eines neuen O₂-Sendemasts wird weiterhin über eingeschränkten Empfang, 

insbesondere innerhalb von Gebäuden, berichtet.
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Wie beurteilen Sie die Einkaufsmöglichkeiten?

gut mittelmäßig schlecht



Einkaufen – Hinweise

Wegfall der Metzgerei

Eingeschränkte Grundversorgung

Wunsch nach einem Dorfladen

Gute Versorgung im Umland

Mobilität als Voraussetzung
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Ärztliche, medizinische oder pflegerische Versorgung
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Informationen zum barrierefreien Umbau benötigt?

ja nein
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nein ≤5 Jahre ≤10 Jahre

Bedarf an altersgerechter, barrierefreier Wohnung
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Planen Sie bauliche Veränderungen?
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Modernisierung Erneuerbare Energien Um-/Anbau Neubau Abriss

Welche baulichen Veränderungen sind geplant? – 
Mehrfachnennungen
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kleinere Wohneinheit

Baugrundstück / Immobilie kleinere Wohneinheit

nein 47 47

vielleicht 5 8

ja 4 2

Interesse an …
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Tiny-Häuser

gemeinschaftliche Wohnformen

Tiny-Häuser gemeinschaftliche Wohnformen
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Gemeinschaftliche Gärten

Grünflächenpatenschaften

Heimat, Kultur & Brauchtum

Theater

Kinderbetreuung

Handarbeiten / Basteln

Krabbeltreff

Rentnertruppe

Dorfgeschichte

Bewegungstreff

Spieleabende / -nachmittage

Tauschbörse

Sporttreffs

Repaircafé

Gewünschte gemeinschaftliche Aktivitäten – Mehrfachnennungen



Kerweplatz Turnstraße

Platz attraktiv?

Ja 15

Nein 39

Gültige Antworten: 54 · ohne Antwort: 4

Besteht Änderungsbedarf?

Ja 22

Nein 27

Gültige Antworten: 49 · ohne Antwort: 9

Wenn ja, welcher Änderungsbedarf?

Freitextantworten: 21 · Wortlaut aus den Fragebögen (Auswahl)

• Es fehlt an Gemütlichkeit. Ein Platz mit mehr Bäumen und Begrünung drum herum wäre schöner.

• Es ist halt nur ein Parkplatz, keine Sitzgelegenheit und immer wider sehr ungepflegt.

• Sollte gemütlicher werden.

• Ist eben ein Parkplatz.



Dorfhof

Platz attraktiv?

Ja 37

Nein 12

Gültige Antworten: 49 · ohne Antwort: 9

Besteht Änderungsbedarf?

Ja 11

Nein 35

Gültige Antworten: 46 · ohne Antwort: 12

Wenn ja, welcher Änderungsbedarf?

Freitextantworten: 13 · Wortlaut aus den Fragebögen (Auswahl)

• Mehr Grün.

• Ist eben nur ein Parkplatz.

• Mülleimer.

• Evtl. Nutzung für Feste, wie Weihnachtsmarkt, Fest der FWL, Kerwe.



Lattauer-Platz (Ampelkreuzung)

Platz attraktiv?

Ja 21

Nein 33

Gültige Antworten: 54 · ohne Antwort: 4

Besteht Änderungsbedarf?

Ja 22

Nein 28

Gültige Antworten: 50 · ohne Antwort: 8

Wenn ja, welcher Änderungsbedarf?

Freitextantworten: 19 · Wortlaut aus den Fragebögen (Auswahl)

• Man könnte etwas mehr Begrünung zwischen Straße und Platz bringen, damit es dort gemütlicher wird. Jetzt sitz man direkt auf dem Präsentierteller und hat 

direkte Sicht auf die vorbeifahrenden Autos, was das Sitzen dort nicht attraktiv macht.

• Ggf etwas Sichtschutz in Form von Sträuchern/Hecken.

• Wird leider oft zum Wildpinkeln benutzt.

• Platz liegt ungünstig, zu viel Verkehr ringsum.



Wilhelm-Ziegler-Platz (Rathausvorplatz)

Platz attraktiv?

Ja 52

Nein 4

Gültige Antworten: 56 · ohne Antwort: 2

Besteht Änderungsbedarf?

Ja 10

Nein 42

Gültige Antworten: 52 · ohne Antwort: 6

Wenn ja, welcher Änderungsbedarf?

Freitextantworten: 8 · Wortlaut aus den Fragebögen (Auswahl)

• Instandsetzung des wunderschönen Brunnens, engmaschigere Grünpflege.

• Schattenspendender Baum bei der Bank.

• Verschönerung der Grünanlage.

• Als "kleinere" Begegnungsstätte geeignet; Beschattung (z.B. Baum) müsste nachgerüstet werden!



Kneipp-Anlage

Platz attraktiv?

Ja 47

Nein 10

Gültige Antworten: 57 · ohne Antwort: 1

Besteht Änderungsbedarf?

Ja 23

Nein 29

Gültige Antworten: 52 · ohne Antwort: 6

Wenn ja, welcher Änderungsbedarf?

Freitextantworten: 22 · Wortlaut aus den Fragebögen (Auswahl)

• Mehrere Pflastersteine sind lose oder fehlen auf dem Weg zur Kneipp-Anlage.

• Armbecken oft verschmutzt, Barfußpfad nicht mehr schön.

• Komplette Sanierung und anschließende Instandhaltung.

• Der Weg ist sowas von krumm und lädt zum Knöchelverstauchen ein... Und wer nutzt das Kneippbecken? 5 Leute im Jahr? Pumpe vom Becken geht schon 

ewig nimmer.



Rathaus

Platz attraktiv?

Ja 48

Nein 2

Gültige Antworten: 50 · ohne Antwort: 8

Besteht Änderungsbedarf?

Ja 3

Nein 46

Gültige Antworten: 49 · ohne Antwort: 9

Wenn ja, welcher Änderungsbedarf?

Freitextantworten: 2 · Wortlaut aus den Fragebögen (Auswahl)

• Zunächst sollte der Ratssaal verlegt werden - Vorraum Schulturnhalle. Unten könnte das Bürgercafé mit den verschiedenen Aktionen stattfinden - barrierefrei! 

Im alten Ratssaal dann auch weitere Aktionen. Das würde dann das Bürgerhaus für alle.

• Praktische Nutzung durch Physiotherapie.



Konrad-Stiefenhöfer-Haus

Platz attraktiv?

Ja 45

Nein 2

Gültige Antworten: 47 · ohne Antwort: 11

Besteht Änderungsbedarf?

Ja 3

Nein 40

Gültige Antworten: 43 · ohne Antwort: 15

Wenn ja, welcher Änderungsbedarf?

Freitextantworten: 4 · Wortlaut aus den Fragebögen (Auswahl)

• Evtl. neuer Anstrich.

• Toiletten.

• Optisch ein schönes Gebäude.

• Neuer Anstrich.



Vorraum Schulturnhalle

Platz attraktiv?

Ja 26

Nein 22

Gültige Antworten: 48 · ohne Antwort: 10

Besteht Änderungsbedarf?

Ja 11

Nein 32

Gültige Antworten: 43 · ohne Antwort: 15

Wenn ja, welcher Änderungsbedarf?

Freitextantworten: 9 · Wortlaut aus den Fragebögen (Auswahl)

• Wirkt ungemütlich, evtl. Bilder aus Dorf oder Dorfleben anbringen.

• Ist und bleibt einfach eine schulturnhalle nur für die Schule umgebaut und keine mehrzweckhalle für alle wie früher.

• Wirkt inzwischen auch altmodisch.

• Die Räumlichkeit strahlt keine Wärme und Gemütlichkeit aus.
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Spiel-, Freizeit- und Begegnungsmöglichkeiten für Kinder und 
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Umwelt, Natur & Energie – Hinweise

Genannt werden u. a. Photovoltaik auf öffentlichen Gebäuden, erneuerbare Energien und 
Energieeinsparung.

Mehrfach angesprochen: Pflege öffentlicher Grünflächen, Müllprobleme und Entsiegelung.

Auch konkrete Naturbeobachtungen und Fragen zur Gewässer-/Wasserqualität finden sich in 
den Freitexten.
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Interesse an Themenabenden – Mehrfachnennungen
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39

Fehlt ein Vereinsangebot?

ja nein

Genannt werden zusätzliche Wünsche 

etwa in den Bereichen Kinderturnen, 

Krabbelgruppe, Sport und weitere 

Freizeitangebote.



Sonstige Einschätzungen und Anregungen

Verkehrssicherheit und Parken

Verkehrsberuhigung, Geschwindigkeitskontrollen, sichere Schulwege und Querungen sowie Verbesserung 

problematischer Parksituationen in beiden Ortsteilen.

Dorfgemeinschaft und Begegnungsorte

Mehr Treffpunkte und gemeinschaftliche Angebote wie Bürgercafé, Dorfkneipe, Boulebahn, Repaircafé 

und regelmäßige Dorfplatztreffen; stärkere Unterstützung der Kerwe.

Ortsgestaltung und Infrastruktur

Sanierung der Eisbachbrücke, Aufwertung des Renaturierungsgebiets mit Sitzgelegenheiten und Pflege 

des Piratenschiffs; zusätzliche öffentliche Toiletten und Verbesserung des Ortsbilds.



Sonstige Einschätzungen und Anregungen

Stärkere Berücksichtigung von Rodenbach

Wunsch nach einem eigenen Dorfplatz, attraktiveren Aufenthaltsbereichen, Verbesserungen am Friedhof 

sowie stärkerer Einbindung in die Gemeindeentwicklung.

Soziales, Versorgung und Information

Taschengeldbörse, Gesundheitsangebote, Willkommenspaket für Neubürger sowie Nachnutzung des 

bisherigen Kita-Gebäudes.

Umwelt und Energie

Anregungen zu einem energieautarken Dorf; zugleich kritische Hinweise zu geplanten 

Windenergieanlagen und deren Auswirkungen auf Landschaft und Natur.
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Bereitschaft zur aktiven Dorfentwicklung



Termine der Arbeitsgruppen:

AG Soziales Miteinander  Montag, 09. November

AG Umwelt & Natur  Montag, 16. November

AG Mobilität   Montag, 23. November

Alle 19 Uhr im Rathaus

Weitere Termine ab Januar, Festlegung auf den ersten Treffen

Samstag, 31. Oktober Dorfbegehung Rodenbach, Treffpunkt 10 Uhr an der 

Bushaltestelle



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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